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Vpl/010/2023 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Verkehrsausschuss 23.03.2023 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Reporting zum Mobilitätsbeschluss für Nürnberg 
 
Anlagen: 

Ausführlicher Sachverhalt 
Beschilderte Radrouten 
Umsetzungs- und Planungsstand Fahrradstraße 2023 
Umsetzungs- und Planungsstand Radschnellverbindungen 2023 
Umsetzungs- und Planungsstand Radvorrangrouten 2023 

Bericht: 
 
Mit parteiübergreifender Mehrheit hat der Ferienausschuss des Nürnberger Stadtrates am 
27.01.2021 den „Mobilitätsbeschluss für Nürnberg“ gefasst. Auf Grundlage der 
Berücksichtigung aller Verkehrsarten soll die Mobilität in Nürnberg auch weiterhin 
stadtverträglich, effizient und ökologisch gestaltet werden. Den Anstoß für den Beschluss 
gaben die Initiatoren des „Radentscheid für Nürnberg 2020“, die im Rahmen eines 
Bürgerbegehrens rund 26.000 Unterschriften gesammelt hatten. Der Mobilitätsbeschluss 
enthält eine Reihe von Maßnahmen zu allen Verkehrsarten, mit denen das Ziel der 
Reduzierung des Kfz-Verkehrs und der Erhöhung der Verkehrssicherheit erreicht werden 
sollen. 
 
Die Verwaltung wurde beauftragt ein Reporting zu erstellen, das die Zielforderungen des 
Mobilitätsbeschlusses mit den zugehörigen Planungen und deren Umsetzung darstellt und 
begründet. 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
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 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja       
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
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